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Agrariſches und kein Ende
i i Verhandlungen des Deutſchen Landwirthw0 zrealhe über i Erhehung der Getreidezölle boten an

und für ſich gar kein beſonderes Jntereſſe Sie offenbarten
nur was jeder halbwegs kundige Beobachter unſeres öffent
lichen Lebens längſt wußte nämlich daß die agrariſche
Begehrlichkeit wo ſie ſich ganz ungehindert entfalten kann
eder ein Maß noch ein Ziel kennt Einzelne Blüthen
agrariſcher Beredſamkeit mochten ſich dabei in beſonders
greller Pracht entfalten ſo wenn der Bauer Knauer
Bröbers unter der zuſtimmenden Heiterkeit ſeiner Genoſſen
erklärte er ſei immer dabei wenn es eine Erhöhung der
Getreidezölle gelte oder wenn ein Herr v Puttkamer das
geflügelte Wort in die Welt ſchleuderte Unſere Tagelöhner
find meiſt beſſer daran als wir Allein auf dieſe burlesken
Auswüchſe der Verhandlungen kommt ja weiter nichts an
ſie fügen höchſtens noch einen abrundenden Zug dem Gemälde
hinzu die genannten Schreckenskinder erfinden nichts ſondern
ſie plaudern nur aus ſie reißen einfach in muthwilligem
Spiel das gleißende Mäntelchen ab welches ihre klügeren
Genoſſen um die nackte Dreiſtigkeit ihrer Forderungen gehängt

abenv Ein ungleich bemerkenswertherer Zwiſchenfall iſt es immer

hin daß der einzige Vertreter der Wiſſenſchaft welcher dem
Landwirthſchaftsrathe angehörte der Profeſſor v Miaskowski
aus Breslau ſeinen Austritt aus dieſer Körperſchaft erklärt
hat weil ſeine ſehr nüchternen und ſachlichen Einwände gegen
die Erhöhung der Getreidezölle in einer geradezu brutalen
Weiſe niederzuſchreien oder zu verdächtigen geſucht wurden
Herr v Miaskowski gehört in keiner Beziehung zu irgend
einer oppoſitionellen Richtung er vertritt die politiſchen und
ſozialen Anſchauungen welche gegenwärtig im Deutſchen Reiche
maßgebende Geltung haben was er ſagte ging von denſelben
Geſichtspunkten aus welche bezüglich der Getreidezollerhöhung
auch in der konſervativen Preſſe ſo beiſpielsweiſe in der
Schleſiſchen Zeitung geltend gemacht worden ſind Ein
eiſtig oder politiſch ſtärkeres Armuthszeugniß konnte ſich der
eutſche Landwirthſchaftsrath nicht gut ausſtellen als er ſich

durch die Behandlung um nicht zu ſagen Mißhandlung dieſes
Gegners ausgeſtellt hat Dennoch liegt auch in dieſem

Zwiſchenfalle bezeichnend wie er iſt nichts Ueberraſchendes
von den Vertretern ſo durch und durch hinfälliger Forderungen
wie die agrariſchen ſind läßt ſich am Ende nichts Anderes
und nichts Beſſeres erwarten als daß ſie unfähig ſür jede
ſachliche Erörterung unbequemen Widerſpruch mit jedem
Mittel zu unterdrücken ſuchen im Nothfalle ſelbſt mit ſolchen
Mitteln die in anſtändiger Geſellſchaft eigentlich noch nicht
das Bürgerrecht erworben haben

Die wirkliche Bedeutung welche die Verhandlungen des
Landwirthſchaftsraths beanſpruchen können liegt in dem Ein
druck den ſie auf das öffentliche Urtheil hinterlaſſen haben
Derſelbe kann von unſerm Standpunkte aus nicht
anders als günſtig genannt werden Die Abſchreckungstheorie
feiert hier einmal einen Triumph jede Partei welche bisher in
größerem oder geringerem Maße mit den Agrariern verbündet
geweſen iſt wird mit brutalſter Deutlichkeit vor die Frage
geſtellt ob ſie ſich durch fortdauernde Freundſchaft mit dieſer

Zu Achiller s Geburkskag
Zor Jahren erſchien ein junger Fremder vor dem Schiller

Hauſe in Weimar zog heftig die Glocke und als ihm aufgethan
wurde fragte er

Wohnt hier Schiller Iſt er zu ſprechen
Der Wächter des Hauſes blickte den Fremden verwundert an
und erwiderte nach einer Weile

Schiller hat einſt in dieſem Hauſe gewohnt allein er iſt
nicht mehr hier er iſt lange aus dem Leben geſchiedenl

Der junge Mann ſtand betroffen ſtille und ſagte nachdem
er ſich etwas erholt hatte

Schiller todt Schiller nicht mehr am Leben
Er ein junger HandlungsBefliſſener hatte vor kurzem erſt

Schiller s Werke kennen gelernt und brannte vor Begierde den
Dichter perſönlich kennen zu lernen deſſen Werke ihn ſo ti
ergriffen hatten Ohne Kenntniß der Zeit und Umſtände in
denen der große Dichter gewirkt genügte ihm zu wiſſen daß
derſelbe in Weimar gelebt habe und war herbeigeeilt dem
Jußerordentlichen Manne ſeine Verehrung zu erweiſen

h dachte ſchloß er ſein Bekenntniß Schiller könne
nicht todt ſein Schiller müſſe noch leben

i wen und wäre er noch ſo vertraut mit dem Leben
und Tode des Dichters hätte dieſer Ausruf nicht etwas
Wahres etwas tief Empfundenes
en bende cbrgntr uns ſein deſſen Worte unſerm

ed ge d n als die Worte unſers nächſten Freundes
er ſollte ein Opfer des Todes ſein können bviel herrliches Leben erzeugte in ſentt Werken der Aen je

t Nein Schiller iſt nicht todt er lebt und wird
leben ſo lange die Wahrheit unvergänglich iſt die er ver
trat ſo lange die Schönheit bleibend iſt die er gebildet ſo
Jange die Treue unſterblich iſt die er verfochten ſo lange die
Freiheit ein ewiges Gut iſt die er gepredigt Schiller lebt undwird leben ſo lange noch ein edleres Menſchenher ſchlägt und

Souns und Liebe und Freundſchaft und Sehnſucht nach
Jdealem als wahrhaft ewige Gaben des Lebens gelten

Man hat beſtritten in welcher Eigenſchaft Schüler wahrhaft
groß geweſen als Philoſoph oder als Dichter Ich ſage er
war groß in beiden Eigenſchaften weil er groß war als

enſch und weil Philoſophie und Dichtung bei r nur
einem
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politiſchen Sippe in einen unausbleiblichen Bankerott hinein
en laſſen will Die Ultramontanen ſind ſchon in voller

Arbeit ſich von einem ſo kompromittirenden Bündniß möglichſt
frei zu machen zu günſtiger Stunde erſcheint eine Schrift
ihres älteſten und nächſt Windthorſt angeſehenſten
Führers des früheren Reichstagsabgeordneten Peter Reichen
ſperger welcher eindringlichſt vor der Erhöhung der Getreide
zölle warnt und ein um ſo r Zeuge iſt als er
ſchlechterdings nicht mancheſterlicher Geſinnungen verdächtigt
werden kann Freilich hat das Centrum in ſeiner eigenen
Mitte eingefleiſchte Agrarier über welche es nicht ſo ohne
weiteres wird zur Tagesordnung gehen können Günſtiger iſt
in dieſer Hinſicht die Lage der nationalliberalen Partei und
es ſteht zu hoffen daß ſie dieſelbe ausnutzen wird Man mag
von ihr denken was man will aber ſchließlich gehört das
was nicht blos ſcheinbar ſondern wirklich hinter ihr ſteht
durchaus zur bürgerlichen Bevölkerung welche ſich dauernd
nicht den agrariſchen Anſprüchen auf Gnade und Ungnade
ausliefern läßt ſelbſt wenn die nationalliberalen Führer ſie
denſelben ausliefern wollten Dies letztere anzunehmen ſind
wir übrigens weit entfernt vielmehr verſtärken ſich von Tage
zu Tage die Anzeichen dafür daß die nationalliberale Partei
zu erkennen beginnt wohin ſie in der agrariſchen Gemeinſchaft
zu gerathen fürchten muß
Jn unerfreulichem Gegenſatze zu dieſen mancherlei erfreu

lichen Symptomen ſteht allerdings die Thatſache daß die
offiziöſe Preſſe nachdem ſie längere Zeit ein abwartendes
Schweigen zu den Erörterungen über die Erhöhung der
Getreidezölle eingehalten hat ein Schweigen welches zwar
nicht günſtig gedeutet werden mußte aber doch günſtig ge
deutet werden konnte und auch vielfach günſtig gedeutet wurde
nunmehr ein heftiges Lanzenſplittern zu Ehren des e ſowohl
mit heftigem Tadel als mit bitteren Sarkasmen überſchütteten
Landwirthſchaftsraths eröffnet Soll damit nur eine amtlich
anerkannte Körperſchaft vor einer nicht gerade achtungsvollen
Behandlung geſchützt oder aber ein Votum für die Beſchlüſſe
des Landwirthſchaftsraths abgegeben werden Die Frage
läßt ſich augenblicklich noch nicht ſchlüſſig beantworten aber
wäre die letztere Annahme richtig ſo würde auch die mächtigſte
Regierung bald am Rande ſein mit einem Programm auf
z nichts geſchrieben ſtände als Agrariſches und kein
nde

Politiſche Ueberſicht
Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Dele

gation hielt am Dienstag ſeine erſte Sitzung Miniſter
Graf Kalnoky wiederholte ſeine günſtigen Erklärungen
über den friedfertigen Charakter der auswärtigen Lage Eine
Anfrage nach dem Stand der öſterreichiſchen Beziehungen zu
Serbien beantwortete der Miniſter dahin daß das freundſchaft
liche Verhältniß zu dieſem Nachbarſtagte durch das Miniſterium
Riſtic keine Veränderung erfahren Eine Einmiſchung Oeſter
reichs in die inneren ſerbiſchen Verhältniſſe war auch unter
der früheren ſerbiſchen Regierung ausgeſchloſſen Ueber den
Stand der Zoll verträge zu Deutſchland Rumänien
und Jtalien verwies Graf Kalnoky auf die ſchwebenden
Verhandlungen Mittheilungen über Einzelheiten ſeien Auf

großen Herzen Hätte das Schickfal unſern Dichter in
bedeutende Verhältniſſe geſtellt hätte es ihn in großen Kon
flikten verfucht gewiß auch ſein Leben wäre groß und be
rühmt wie r Schöpfungen wie ſeine Philoſophie allein
das Schickſal hat es vorgezogen unſerm Dichter enge und
drückende Grenzen des Daſeins zu ziehen und ſo wird es einer
liebevollachtſamen Wanderung durch ſein Leben bedürfen um
in dem großen Dichter auch den großen Mann und
Menſchen zu entdecken

So bewundernd wir auf die Erfolge des Dichters blicken
ſo betrübt muß unſer Auge auf der Dornenbahn ruhen die
der erhabene Wanderer zurückzulegen hatte Bald auf ſchmerz
licher Flucht und bald verborgen bald von Hoffnungen ge
ſchwellt und bald aus allen ſeinen Himmeln geworfen faſt
bis zu ſeinem Lebensende von Ort zu Ort getrieben und
nirgends ſo glücklich um recht Fuß zu faſſen der Noth

efſ der Krankheit ausgeſetzt und überdies von Neidern und
Verleumdern ſtille und offen befehdet
den Liebling unſerer Nation den heute Tauſende und
Tauſende feiern durch das Leben wandern kämpfen und
ringen um endlich viel zu frühe den Mühen und Leiden
des Lebens zu erliegen Allein die Art wie unſer
Dichter gelitten und gerungen die Feſtigkeit mit der er
Stand gehalten in allen Lagen des Lebens um ſeine Sendung
zu vollführen darin findet ſich die Handhabe ihn als Mann
zu würdigen und als Vorbild hinzuſtellen

Einmal flüchtet Schiller von Mannheim nach Frankfurt und
auf der Brücke über den Main iſt s wo er verlaſſen ſtehen
bleibt und traurig in die Fluthen des Stromes blickt viel
leicht mit dem Gedanken Da unten wäre mir wohler als
oben gejagt und verlaſſen von aller Welt er aber geht von
dannen und kämpft ſein Leben a mit allen Waffen des
Geiſtes für die Lehre es iſt der höchſte Triumph des freien
Menſchen größer zu ſein als ſein irdiſches Schickſal

Schiller hat unglücklich geliebt er wurde in Mannheim von
der Hand gewieſen wich in Bauerbach einem glücklicheren Be
werber wurde in Dresden förmlich getäuſcht und verrathen

womit rächte er ſich am ganzen Geſchlechte Die
Frauen ſeiner Werke erglänzen im höchſten Schimmer der Ver

errlichung und ſelbſt wo er gezwungen iſt den ſtrahlenden
arben Schatten beizufügen geſchieht es mit aller Schonung

weiblicher Würde
Während Schiller oft nicht wußte wo ſein müdes Haupt

hinlegen bettete er das Herz von Millionen auf die milden
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abe der beiderſeitigen Regierungen in den Parlamenten der
eichshälften Nach dem von dem Ausſchuſſe genehmigten

Bericht des Referenten werden die Erklärungen in der Thron
rede ſowie diejenigen des Miniſters des Aeußern zur Kennt
niß genommen Der Bericht ſchließt mit dem Antrage auf
Billigung der auswärtigen Politik und dem Aus
druck der Anerkennung für den Miniſter des Aeußern

Die Bureaus der franzöſiſchen Deputirtenkammer
wählten am Dienstag die Unterſuchungs Kommiſſion
Dieſelbe beſteht aus 10 Mitgliedern der extremen Linken
6 Radikalen 3 Mitgliedern der gemäßigten Linken und 3 Mit
gliedern der Rechten

Ueber die Anarchiſten von Chicago wird dem B T
gemeldet daß einer der Verurtheilten ſelbſt der Anarchiſt
Auguſt Spies es geweſen ſei welcher dem Sheriff des
Gefängniſſes verrieth daß Lingg Bomben in ſeiner Zelle habe

Jn einer am 6 d abgehaltenen iriſch nationaliſtiſchen
Kundgebung in Eaſtlereagh Grafſchaft Roscommon
war der iriſche Abgeordnete Mr John Dillon der Haupt
redner Die Gefangenhaltung Brien s berührend ſagte
Dillon daß die Nationalliga ſich auf keine Friedensunter
handlungen mit den Grundbeſitzern einlaſſen würde ſo lange
ſich Brien in Haft befände Er hoffte daß alle Anweſenden
ſich mit ihm iu dem Schwur vereinigen würden ſo lange
ihnen Leben und bliebe alles zu thun was in ihrer
Macht ſtände um William Brien zu rächen und die haſſens
werthe Klaſſe welche dieſen theuren und begabten Jrländer zur
Verbrecherzelle verurtheilte dafür büßen zu laſſen Die Tory
Preſſe und die Landlords jubiliren unter der Meinung daß
ſie die iriſche Bewegung gebrochen hätten aber obwohl er
nicht beſtreiten wolle daß die Beſeitigung Brien s ein
ſchwerer Schlag für die iriſche Sache war jedermann der
iriſches Blut in ſeinen Adern habe würde einen heiligen Eid
leiſten den Schlag durch einen härteren zu vergelten
Telegraphiſch wird gemeldet daß der r
in Tullamore aufgrund erhaltener Weiſungen von den Ge
fängnißbehörden Anſtalten traf um gegen Mr OBrien die
Regel inkraft zu ſetzen wonach alle Gefangenen auch die Ge
fängnißkleidung tragen ſollen Brien wiederholte ſeinen Ent
ſchluß dem Wechſel ſeiner Kleidung mit ſeiner ganzen Kraft
den äußerſten Widerſtand leiſten zu wollen Die Sache hatte
einen ſo ernſten Anſtrich angenommen daß der Gefängnißarzt
konſultirt wurde und dieſer rieth nach einer Prüfung des
phyſiſchen Zuſtandes des Gefangenen daß keine Gewalt
gegen denſelben angewendet werden ſolle Und ſo
ſtehen re die Dinge Am Sonntag abend hatte ſich
in Tullamore in der Nähe des Gefängniſſes eine große
Menſchenmenge die aus allen Richtungen zu n e erne
war eingefunden Gegenüber dem Flügel in dem Brien
ſeine Zelle hat ſpielte eine Muſikkapelle Gott ſchütze Jrland
und die Hochrufe auf den Eingekerkerten wollten kein Ende
nehmen Als nach einiger Zeit aus einem Zellenfenſter ein
rothes Taſchentuch geweht wurde hielt man dies für ein Lebens
zeichen von Brien ſelber und begrüßte daſſelbe mit freudigen
Rufen uud auch mit Wehklagen Die Volksmenge mochte aus
8000 10,000 Perſonen beſtehen die ſich erſt ſpät in der Nacht
zerſtreuten Eine Bande von Mondſcheinlern drang
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Lehren ſeines Geiſtes während die Sorge des Lebens links
an ſeiner Seite ſtand beſprach er ſich heitern Auges mit der
Weisheit zu ſeiner Rechten oft nur ein Hungerblümchen war
es das das Glück vor ſeine Wohnung pflanzte und er pflegte
indeß einen Garten des Schönen und Guten deffen himmliſche
Blumen die Freude der Nachwelt bleiben grau und finſter
blickte ihn die Zukunft an bei jedem Schritte den er vor
wärts that und milde lächelnd ſchaut ſein blaues Auge
darüber hinweg auf die höchſten Ziele des Menſchen während
ihm die Mitwelt von allen Seiten faſt nur ſtarre Härten ent
gegenſetzte ſtellte er in den Briefen über äſthetiſche Erziehu
ſeinen Grundſatz der Liebe hin Strenge gegen dich ſelb
mit Weichheit gegen andere verbunden macht den wahrha
vortrefflichen Charakter aus

Eine Feuerprobe des Herzens iſt die Art wie ein Menſch
ſich als Kind g ſeinen Eltern als Bruder zu ſeinen Ge
ſchwiſtern als Vater zu ſeiner Familie verhält man gehe dem
Leben Schillers nach höre die Berichte aller n leſe
die Briefe die er ſelbſt an die Seinigen geſchrieben und fra
noch wo ein beſſeres Kind ein zärtlicherer Bruder und
liebevollerer Vater und Gatte zu finden iſt

Eine Probe des Charakters iſt die Stellung des Menſchen
zum Menſchen als Nächſter zum Freunde als Freund und
zum Lehrer als Schüler auch nicht eine Stimme ſeiner
Erzieher und Nachbarn iſt gegen unſern Dichter laut ge
worden ſein Zug zur Freundſchaft war tief und glühend und
wie er ihn im Leben gegen Streicher Körner und Goethe be
wieſen ſo läßt er ihn erglänzen nachahmungswerth in ſeinen
Geſängen und Dramen
Eine Zierde des Herzens iſt die Beſcheidenheit und ein
Schmuck des Charakters iſt die Dankbarkeit ſo feurig und
raſtlos Schiller auch dem höchſten Erreichbaren nachſtreb
ſo blieb ihm dennoch Selbſtüberhebung immer ferne und en
in den Tagen wo er ſchon ſicheren Fußes auf dem klaſſiſchen
Boden waudelte ertönen ſeine Klagen daß er doch ſo wenig
zu leiſten vermöge Und ob er dankbar war Wir erinnern
an ſein Verhältniß zum Herzog von Auguftenburg der dem
kranken Dichter drei Jahre lang einen Gehalt S
um ihn über die nächſten Sorgen hinwegzüführen Schmerz
und ankheit vergeſſend rafft der dankbare Dichter
ſeine beſten Kräfte zuſammen um ein Gegengeſchenk
zu machen mit den Briefen über äſthetiſche Erziehung
des Menſchen einem Werke das werthvoll für jedermann
einem jungen Fürſten beſonbers unſchätzbar ſein muß Wir
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am Dienstag früh in die Wohnung des Pächters in Kirby
bei Tralee ein riß denſelben aus ſeinem Bett und tödtete ihn
durch Flinteuſchüſſe in Gegenwart ſeiner Familie

oniteur de Rome veröffentlicht das Programmine des Jubiläums des Papſtes ſtatt
findenden Feſt lichkeiten Hiernach wird der Papſt am

internationale Deputation des JubiläumsComites
empfangen am 1 Jan die Jubelmeſſe celebriren am 2 Jan
findet in der Kirche San Lorenzo ein Vortrag von Gedichten
und Reden durch Notabilitäten der literariſchen Welt über
das Jnbiläum ſtatt Am 4 und 5 Jan werden die
italieniſchen und fremden Wallfahrer vom Papſte empfangen
am 6 Jan wird der Papſt unter Anweſenheit der Kardinäle
und fremden Diplomaten die vatikaniſche Ausſtellung eröffnen
Am Tage der Dreikönigsoktave werden mehrere Heilig
ſprechungen am darauffolgenden Sonntag mehrere Selig
ſprechungen ſtattfinden

Der ſchweizeriſche Bundesrath beſchloß
gar de men mit OeſterreichUngarn vom 1
Fuli 1868 zu kündigen und dem ſchweizeriſchen Gesandten in
Wien den bezüglichen Auftrag zu ertheilen

Die Pforte ſoll wie der Corr de Eſt ans London
gemeldet wird geneigt ſein die engliſ chfranzöſiſche
Konvention über die Neutraliſtrung des Suez
kanals unter der Bedingung zu acceptiren daß die Sou
verainetätsrechte des Sultans im Texte der Abmachung
präziſirt und beſtätigt werden Zwiſchen Lord Salisbury
Herrn Waddington und Ruſtem Paſcha hätten unlängſt mehrere
Konferenzen über dieſe Frage ſtattgefunden

Der ſpaniſche Miniſterrath hat wie der Temps
im Widerſpruche mit anderen Meldungen mittheilt beſchloſſen
ſich über das Amneſtiegeſuch des Herzogs von Sevilla
nur dann auszuſprechen wenn ſich dieſer den Behörden ver
baleariſchen Jnſein wo er internirt war ſtelle Es ſcheine
übrigens der Regierung daß es ſchwer ſei den Herzog zu
begnadigen wenn man den Verbannten oder Gefangenen welche
gegen die beſtehenden Inſtitutionen konſpirirt haben die
Amneſtie verſage

Die engliſch indiſche Regierung hat zu Submiſſionen
für die Konſtruktion von Batterien in den bedeuten
deren indiſchen Häfen eingeladen

Am 26 v Mts hat wie aus Herat berichtet wird der
erſte Kampf auf afghaniſchem Boden zwiſchen den
Anhängern Achmed Eyubs und den Truppen des Emirs Ab
durrhaman bei der Stadt Kaleh iNau ſtattgefunden Da
erſtere nur 460 Mann ſtark waren und ſie auch noch keine
Geſchütze beſitzen ſo mußten ſie bald der Uebermacht der
Afghanen weichen die in der Stärke von zwei Bataillonen
waren Sie retirirten hierguf nach Kaleh Nau um dort
Succurs zu erwarten

Kleinere thelegravhiſche Mittheilungen
Rom 8 Nov Der Stefani zufolge iſt der bis

herige Botſchafter am londoner Hofe Corti in Dis
ponibilität verſetzt

Buenos Ayres 8 Nov Während des Monats Okt c
ſind hier 50 Dampfer mit 14257 Einwanderern ein
etroffen Die Zolkeinnahmen betrugen während deſſelben

n 3463,000 Piaſter für Buenos Ayres und 483,400 Piaſter
ür Roſario

den

Deutſches Reich
Berlin 8 Nov Jn dem Befinden des Kaiſers iſt

elne weſentliche Aenderung nicht eingetreten Heute hatte der
Kaiſer am Mittag etwas ſpäter als an den vorhergehenden
Tagen das Bett verlaſſen und nahm im Laufe des Nachmittags
die Vorträge des Ober Hof und Hausmarſchalls Grafen Per
poncher und des Vorſtehers des Militär Kabines v Albedyll
entgegen Die Kaiſerin empfing heute in Koblenz den Be
ſuch des Prinzen Heinrich welcher ſich von dort nach Darm
ſtadt begiebt Ueber das Befinden des Kronprinzen
enthalten heute weder der amtliche Hoſbericht noch der Reichs
anzeiger irgendwelche Mittheilungen Die geſtrige Benachrichtigung
im Reichsanz ſoll wie die Köln Z verbürgt mittheilen zu können
erklärt auf Veranlaſſung des Kronprinzen ſelbſt erfolgt ſein Die

14 unterrichteter Quelle erfährt ſchon ſeit 14 Tagen hervor

über das Befinden des erlauchten Kranken vorliegenden Privat
nachrichten lauten nicht günſtig Es hat ſich herausgeſtellt daß
die Reiſe De Mackenzie s nach San Remo mehrere
Tage verſchwiegen worden iſt Während die erſten Nach
richten darüber ſeine Ankunft für heute in Ausſicht ſtellten hat er
Paris am Freitag abend paſſirt und war bereits ſeit
Sonnabend in San Remo Jm Laufe des Sonntags
trafen die Meldungen über das Ergebniß der angeſtellten Unter
ſuchung hier ein infolgedeſſen ſuchte Prinz Wilhelm im Auftrage
des Kaiſers geſtern früh Hrn Profeſſor Bergmann auf mit dem
er eine längere Unterredung hatte Dieſelbe ſoll die Möglichkeit
eines operativen Eingriffs betroffen haben den die be
kännte chirurgiſche Autorität allerdings ſchon im Frühjahr
dieſes Jahres angerathen hatte Die Hinzuziehung des
hieſigen Spezialiſten De Krauſe dürfte auf den Wunſch
des Profeſſors Schroetter aus Wien ſeines Lehrers erfolgt ſein
Der ungünſtige Charakter des Leidens datirt nicht wie in dem
Bericht im Reichsanzeiger Morell Mackenzie angiebt erſt aus
den letzten Tagen ſondern begann wie die Freiſ Ztg aus gut

zutreten Ein perſönlicher Adjutant des Kronprinzen der in der
vorigen Woche von Baveno nach Berlin zurückkehrte hatte bereits
die Nachricht überbracht daß der Kronprinz ſehr heiſer ſei und
an einer Anſchwellung des Zapfens im Halſe leide
es jetzt in Berlin bekannt daß der Kronprinz ſchon während der
letzten Zeit des Aufenthalts in Baveno wegen ſcharfer widriger
Winde nicht in der Lage war auszugehen Auffallend erſcheint
es daher daß Dr Mackenzie noch am 1 Nov im Lancet in
London veröffentlichen ließ die Entzündung des Kehlkopfes habe
nachgelaſſen die Stimme ſei klarer und kräftiger Thatſächlich
hat Mackenzie unmittelbar nach der Aukunft des Kronprinzen in
San Remo am 3 Nov London verlaſſen um wie vorbemerkt
ſich über Paris nach San Remo zu begeben Als ein Lichtblick in
dieſen trübe ſtimmenden Nachrichten erſcheint ein Wort Pro
feſſor Virchow s das derſelbe vorgeſtern hinſichtlich der
Bedeutung des äußeren Befundes für die Prognoſe gegeben
Virchow ſagte er ſehe noch keinen Grund die hoffnungs
volle Prognoſe hinſichtlich des Halsübels des Kronprinzen welche
er geſtellt als er im Sommer zum erſten Male darüber zu
Rathe gezogen wurde aufzugeben Als der Kronprinz vor
einigen Tagen Baveno verließ waren die Symptome ſeines
Leidens höchſt erfreulich die gegenwärtige lokale Geſchwulſt im
Halſe könnte unmöglich in ſo kurzer Zeit die Folge eines neuen
Gewächſes an dem ergriffenen Theile ſein ſondern müßte lediglich
aus deſſen Entzündung entſtanden ſein was etwas ganz
Anderes ſei obwohl unter gewiſſen Umſtänden auch dies ſich
als gefährlich erweiſen könne Ein friſches organiſches Gewächs
von welchem einige Tage vorher keine Spur vorhanden war
bedürfe einer beträchtlichen Spanne Zeit während eine Geſchwulſt
durch Entzündung in wenigen Minuten erzeugt werde
Eines beſonderen Hinweiſes auf den Punkt wo gefährlichere
Folgen durch die entſtandene Schwellung herbeigeführt werden
können wird es kaum bedürfen er iſt durch die Möglichkeit
daß die Luftwege in Mitleidenſchaft gezogen werden von ſelbſt
bezeichnet Sobald die Athmung in gefährlicherer Weiſe durch die
Geſchwulſt beeinträchtigt werden ſollte würde die im Früh
jahr vermiedene Operation des Luftröhrenſchnittes
vermuthlich wieder in Erwägung gezogen werden müſſen
Mit Bangen wartet die Nation auf die Mittheilung daß es auch
diesmal gelungen die örtliche Störung ohne ernſtere Gefahren
wieder zu beſeitigen Sie findet einſtweilen einen Troſt in der
Gewißheit daß in San Remo eine Anzahl der bewährteſten Fach
männer verſammelt iſt welche alles thun werden was menſchliche
Kunſt vermag Prinz Wilhelm traf auf der Reiſe nach San
Remo heute mit der Erbprinzeſſin von Meiningen und dem Groß
herzoge von Heſſen in Darmſtadt ein nachdem ſich ihm in
Frankfurt a M der Arzt Dr Moritz Schmidt angeſchloſſen
hatte Derſelbe war telegraphiſch von der Ankunft des Prinzen
Wilhem unterrichtet und an den Bahnhof befohlen worden Dort
richtete der Prinz perſönlich das Erſuchen an Dr Schmidt ſofort
mit weiter zu reiſen und Hr Dr Schmidt leiſtete dieſem Erſuchen

Folge ohne irgendwie zur Reiſe vorbereitet geweſen zu ſein Von
Darmſtadt reiſte der Prinz über Baſel direkt nach Genug weiter
und wird morgen in San Remo eintreffen Prof v Schroetter
aus Wien trifft heute abend bereits dort ein Morgen ſoll nach
einer telegraphiſchen Nachricht aus Wien die Operation er
folgen Nach allem was aus dortigen ärztlichen Kreiſen über
die Berufung Schroetter s verlautet neigt man ſich der Anſicht
zu daß es ſich um einen Luftröhrenſchnitt handelt welcher
wegen der Lage der Wucherung unterhalb des Stimmbandes

Auch wird d

erlin oder Billroth aus Wien zur
Hperation berufen werden Die Nene Freie Preſſe meldetgus San Remo von heute Die erſte tleinere Extrahirung
welche Mackenzie heute abend vornehmen wollte wurde
bis zur Ankunft Schroetter s und Krauſe s verſchoben
damit dieſelben imſtande ſeien ſelbſt den Halszuſtand
ungeſtört durch operativen Eingriff in genau dem
ſelben Zuſtand zu ſehen wie ihn Mackenzie fand zu
mal Auſſchub auf zwei oder drei Tage keine bedenklichen Folgen
haben kann Es ſei nochmals konſtatirt daß keine unmittel
bare Gefahr vorhanden iſt Ueber die unerwartete Ver
änderung im Zuſtande des Kronprinzen können aus authentiſcher
Quelle folgende Einzelheiten mitgetheilt werden Am Freitag vor
acht Tagen war die Stimme faſt unverſchleiert beſſer als jemals
ſeit Krankheitsbeginn und beinahe ganz klar bis auf eine ſchwächere
Heiſerkeit der Kehlkopf ſah damals ganz befriedigend aus Tags
darauf wurde aber die Stimme verſchleiert die Schwellung ver

rößerte ſich etwas und der Kronprinz fühlte ein Unbehagen im
alſe Alle dieſe Symptome deuteten zweifellos den Beginn

eines Neugebildes oder einer neuen entzündeten Verdickung der
Schleimhaut an Wäre letztere eingetreten dann würde die
Analyſe daß die Wucherung gutartiger Natur iſt ſich vielleicht
bewähren Die erſte Wirren Mackenzie s ergab aber
ſofort augenſcheinlichen Grund zu Beſorgniſſen infolge deren er
die Zuziehung anderer Spezialiſten empfahl Während nämlich
ie frühere Wucherung keinen deſtruktiven Charakter

beſaß und dem Aunugenſcheine ſowie der Analyſe
Virchows nach gutartig war beſitzt die jetzige Neubildung
ſchon dem Äugenſcheine nach einen anderen Charakter
deſſen genaue Natur nur durch mikroſkopiſche Unterſuchung feſt
geſtellt werden kann Allein es iſt ungewiß ob Mackenzie wieder
einen Theil behufs mikroſkopiſcher Unterſuchung extrahiren kann
obwohl er glaubt dies wahrſcheinlich zu können Jn dieſem Falle
wird wieder Aufſchub um einige Tage nothwendig ſein bis
Virchow s Gutachten ankommt Kann jedoch Mackenzie ein
Stückchen nicht extrahiren dann werden die Aerzte blos nach Be
ſichtigung der Wücherung mittels des Halsſpiegels ſich über die
weitere Behandlung entſcheiden müſſen Jnzwiſchen erhält der
Kronprinz lindernde Mittel und Eispillen Mackenzie iſt
aufs Entſchiedenſte gegen jede Operation von außen
Erfreulicherweife iſt der Zuſtand des Kronprinzen heute viel beſſer
als geſtern ebenſo die Stimme Die Kronprinzeſſin iſt be
wunderungswürdig aufopfernd und unermüdlich in der Sorgfalt
für ihren Gemahl Der Kronprinz iſt meiſt unverändert guter
Stimmung Mackenzie theilte ihm auf das genaueſte den Stand
der Krankheit mit

Dem Vernehmen nach haben die Grundzüge zur
Alters und Jnvaliden Verſorgung der Arbeiter
die Genehmigung Sr Maj des Kaiſers gefunden und wird
nunmehr das preußiſche Staatsminiſterium darüber beſchließen
ob und wann der Volkswirthſchaftsrath zuſammentreten ſoll
Man nimmt an daß derſelbe noch in dieſer Woche
einberufen werden und gegen Mitte nächſter Woche in
Berlin zuſammentreten könnte ließe ſich dies ermöglichen ſo
würde noch reichlich Zeit übrig bleiben um die Arbeiten zu
Ende zu führen ehe der Reichstag in die ſeinen eingetreten
iſt Dem Vernehmen nach ſoll die Vorlage daran feſthalten
daß die Alters und Jnvalidenverſorgung zugleich für alle
Arbeiter das ſind ca 12,000,000 Perſonen in Kraft
geſetzt werde ein Vorſchlag welcher auch in Kreiſen der Jn
duſtrie lebhaft befürwortet wird Ob dem ſpäter zuſammen
tretenden Staatsrath gleichfalls die Grundzüge event die nach
den Vorſchlägen des Volkswirthſchaftsraths umgearbeiteten
Grundzüge oder der völlig ausgearbeitete Geſetzentwurf zur
Berathung zugehen ſoll ſcheint noch nicht feſtzuſtehen end
giltige Beſchlüſſe hierüber dürften wohl erſt nach Beendigung
der Arbeiten des Volkswirthſchaftsraths gefaßt werden

Jn der Abſicht des Reichstagsabgeordneten Oechelhäuſer
ſoll es liegen zur Verbreitung des ſozialpolitiſchen
Lehrſtoffes und zur Bekämpfung der ſozialiſti
ſchen Jrrlehren einige Blätter herausgeben zu laſſen in
denen keineswegs der Arbeitgeber eine Sondervertretung finden
ſoll ſondern in denen die ſozialen Pflichten und Rechte der
beiden Klaſſen darzuſtellen wären

Bergmann aus

Die Kreuzztg beginnt heute einen Artikel der die
Ueberſchrift Die Gegner der Agrarier trägt mit folgendem
klaſſiſchen Satze Sowie die ländliche Bevölkerung sic
Miene macht ihre Jntereſſen zur Geltung zu bringen beginnt

erinnern an Schiller s Verhältniß zum Weimarer Hofe kläg
liche 200 Thaler Jahrgehalt ſind es die man ihm als Profeſſor
in Jena gewährt da werden ihm von Berlin aus 3000 Thaler

für ſeine Ueberſiedelung geboten und er ſchlägt den
ntrag aus weil neben anderen Gründen ſein Fortzug dem

guten Herzog von Weimar wehe thun könnte
Dieſe Züge ſprechen genug für den trefflichen Menſchen

im Dichter
Aber noch eine Tugend eine der erhabenſten ſteht aus die

wir betrachten müſſen Schiller war ein Mann ſeines Volkes
ein freier Mann inmitten deſpotiſcher Zeiten ein freier Bürger
eines ſklaviſchen Jahrhunderts

Um dieſe Tugend recht zu würdigen muß man ſich erinnern
welcher Art die Zuſtände waren unter denen der größte Theil
unſeres Vaterlandes damals litt und ſeufzte

Da ſehen wir mit Entſetzen und Betrübniß große und kleine
Höfe aus Paris ihr Lebensmuſter holen in Verſchwendung
und Sittenloſigkeit wetteifern und unter ſich jede Selbſtändig
keit zu Boden kreten da ſehen wir mit wenigen Ausnahmen
einen Adel der in den als frivoler Trabant der
De prangt oder ferne auf ſeinen Gütern den Tyrannen unter

yrannen ſpielt wir ſehen mit Bedauern ein Beamtenthum
W in ſeinen Spitzen zwar an die Höfe gezogen doch jeder
Willkür preisgegeben ein dumpfes und furchtſames Leben führt
wir ſehen Bürger in Städten und Reſidenzen die entweder
kriechend von der Gnade der Höfe leben oder eingekeilt zwiſchen

dloſe Zollſchranken ihr Geſchäft durch Beſtechen bei Behörden
zur Noth in Gang erhalten ach und welchen Anblick bietet
uns der i unſeres Vaterlandes fern von Reſidenzen
ern von Städten Verkümmerung und Noth und Troſtloſig
eit faſt überall Man trifft nur ſelten auf einen Schimmer

von Recht nur ſelten auf wahre Pflege der Erziehung der
Landmann jetzt die ſtärkſte Sehne unſerer Kraft war wenig
mehr als Leibeigener und Geben und Dulden und Dulden und
Geben bilden den lieblichen Wechſel ſeines Daſeins Selbſt
der Gelehrte trabt ehrbaren Schrittes vor dem Karren der
Gewalt einher und holt für ſie aus Griechenland und Rom
die ſchönſten Blumen der Schmeichelei

Unter ſolchen Verhältniſſen tritt in Schwaben ein Jüngling
auf um kühn und feurig als Reiner durch ſeine makelvolle
Zeit zu ſchreiten er wagt es den Händen eines Gewaltherrn
zu entgehen der ihm zwar Wohlthaten erwieſen der ihn aber

wingen will die Gottesgabe freien Denkens und Dichtens von
ch zu werfen er wagt es ſeinem Herzog ungehorſam zu

werden um einem höhern Herrn zu gehorchen der ihm ein

erhabenes Talent nicht umſonſt ins Herz gelegt er flieht
und bewerkſtelligt ſeine Flucht im Augeſichte des Hohenaspergs
wo ein ähnlicher Schwärmer Schubart bereits lebendig be
graben liegt er flieht obwohl er weiß daß er hinter ſich
die Brücke friedlicher Exiſtenz vielleicht für immer abbreche
er flieht obwohl er einen Vater in Sorgen eine Mutter in
Schmerzen und Thränen zurücklaſſen muß die Jdeale ſeines
Geiſtes ſind mächtiger als die Wehen und Gefahren dieſes
Lebens beſſere gairtw ſchönere Jahrhunderte ſchweben vor
ſeinen Blicken Jahrhunderte perſönlicher Freiheit und all
gemeiner Humanität für die er zu wirken ſich berufen fühlt
und ſo ſchwankt er als er Stuttgart s Thor und Wache hinter
ſich hat nur noch einen Augenblick im Gedanken an ſeine
arme Mütter die er doch ſo gerne ſchonen möchte doch die
Flucht wird ausgeführt und die Dornenbahn eines Predigers
für Menſchenwürde und Bürgerwohl betreten Der Gefahr
heimathlicher Deſpotie noch kaum entgangen wagt er es in
Kabale und Liebe das Treiben eines Nachbarhofes zermal

mend anzufaſſen und deſſen Nichtswürdigkeit und Seelenver
käuferei an den Pranger zu ſtellen noch von Verſteck zu Ver
ſteck wandernd iſt er kaum in Bauerbach angekominen als er
mit feuriger Seele ſuchend die Tyrannuei in größeren Er
ſcheinungen erfaßt dem ſpaniſchen Philipp einen freiheitlieben
den Sohn und das freie Volt der Niederländer entgegenſtelltund im Marquis Poſa das Prinzip der Humanität libbaftige

Geſtalt annehmen läßt und alſo weiter und weiter treibt
ihn ſein Geiſt und ſein Loos und ianmer ſtraffer ſpannt er
die Saiten ſeiner Lyra Menſchenwohl und Geſetz Gedanken
freiheit und Humanität Aufklärung und Veredelung aller
menſchlichen Verhältniſſe beſingend

Die Humanität ſoll ſiegen die Gerechtigkeit ſoll herrſchen
das Gute ſoll Raum gewinnen das Schöne ſoll Geſtalt an
nehmen und unter den Menſchen wandeln wer in dem Garten
ſeiner Philoſophie und Dichtung ſich ergeht ſoll ſein Auge
und Herz an dem Edelſten weiden und gerührt davon auf den
Schauplatz der Wirklichkeit zurückkehren um ein beſſeres Daſein
fördern zu helfen Das iſt auch der Sinn wenn er in den
Briefen über äſthetiſche Erziehung von vornherein den Grund
ſatz aufſtellt Die Schönheit iſt es durch die der Menſch zur
Freiheit wandelt Darum haßte er jede Gewalt ſie mochte
der Welt durch ihre rieſigen Dimenſionen noch ſo ſehr im
poniren und als es jenem Corſen Frankreichs gelang die
civiliſrte Welt zu Boden zu ſchmettern als Fürſten und
Völker vor dem dreieckigen Hute eines Deſpoten knieten da

den Hut eines Geßler auf die Stauge zum Hohn und
Gelächter eines freien Volkes

Das war Schiller wer möchte da noch fragen ob er
ein Mann ob er ein Vorbild ſei

Und von dieſem Manne ſagt man daß er ſtarb
Es war am 9 Mai 1805 der Dichter war wiederholten An

fällen von Bruſtkrampf erlegen und konnte ſein Lager nicht mehr
verlaſſen Er hatte den Himmel wiederholt gebeten erzählt
Frau von Wolzogen ihn vor langem Hinſterben zu bewahren er
wurde erhört Am Tage vor ſeinem Scheiden wurde ihm immer
veſſer immer heiterer er verlangte man ſolle den Vorhang
des Fenſters öffnen er wolle die Sonne noch einmal ſehen
mit heiterem Blick ſchaute er in den ſchönen Abendſtrahl und
die Natur empfing ſeinen Scheidegruß am neunten früh trat
Beſinnungsloſigkeit ein die in vollkommene Schwäche überging
der Athem fing an zu ſtocken noch einmal fühlte ſeine am Bette
knieende Frau den Druck ſeiner du es fuhr ein elektriſcher
Schlag über ſeine Züge dann ſank ſein Haupt zurück und die

vollkommenſte Ruhe verklärte ſein Antlitz ſeine Züge warendie eines ſanft Schlafenden Jn der Nacht vom 11 zum
12 Mai wurde Schiller begraben und wunderbar wie
von den Halbgöttern der Alten die Sage geht daß ſie auf
einen Berg oder in eine Höhle oder in einen Tempel traten
und verſchwanden ſo fand man auch Schiller s Gebeine
nicht mehr als man ſie ſpäter vom Jacobsfriedhof in die
Fürſtengruft übertragen wollte nur dem tiefen wehvollen
Studium des Freundes Goethe gelang es die wahrſcheinlichen
Reſte zuſammen zu finden

Wären wir kindiſch genug im Sinne der Alten mit Halb
götterei zu ſpielen welch ein Anlaß wäre hier gegeben
unſern Dichter auch zum höheren Weſen zum Halbgott zu
machen aber wir ſind weder ſo frivol noch ſo befangen um
Schiller zu etwas anderem zu machen als was er war zu
einem vortrefflichen Menſchen Daß er ganz und durchaus
nur Menſch war daß er ſeine Schwächen hatte und manchem
Jrrthume verfiel daß er ſeine irdiſchen Leiden menſchlich fühlte
und im Schweiße ſeines Angeſichtes ſein Brot und ſeine Aus

bildung erwarb das gerade iſt es was den Dichter uns ſo
nahe führt An ihm ſehen wir wieder wie hoch der ewige
Gott vom Menſchengeſchlechte denkt daß er es würdigt dann
und wann ſolche Männer z den ſeinigen zu zählen an ihm
ſehen wir wieder wie liebevoll der Ewige unſeres Volkes
gedenkt daß er von Zeit zu Zeit ihm ſolche Heldenerſcheinungen

hielt ſich unſer Dichter aufrecht und pflanzte in Wilhelm Tell
weckt

Joſef Rank

nothwendig iſt Es ihr ausgeſchloſſeit daß uoch die Profeſſoren
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e JAuch der Lärm derer die nur dann mit dem Bauer zufrieden
ünd wenn er ſich plündern läßt

c

beſchloſſ n nwehr nach
e Die Polen in Poſen haben beſchloſſen mAnsſchließung des olniſchen Sprachunterrichts in den Volks

ür ei i der inſchulen für einen Unterricht entweder in Privatſchulen od ehohnvden oder ſeitens des elterlichen Hauſes zu agitiren

u Lübeck 7 Nov Wie heute hier überall h
der ruſſiſche Kaiſer die Rückfahrt über Eübeck Deiſie
Bekanntlich reifen die Angehörigen der däniſchen San denſelben

mit Vorliebe über hier Kiel zu berühren Frthanblungen
ſeit 1864 immer ſtreng vermieden Die e ſteſten Sorgen
des Land wirtſchafts raths haben hier die e s der Re

e erregt Sollten die dort geſtellten Sertnr Nür den
gierung erfüllt werden ſo iſt daniit das S te abend tritt

lübecker Getreidehandel gekommen n die etr
der Verein der Getreidehändler Pymuen t
einzuſchlagenden Maßnahmen zu derart tt n welck r der

findet außerdem eine größere Verſammlung w é W St
frühere Vertreter Lübecks im Reichstag d e d e
über die neueſten Pläne der Agrarier ſprechen 7 r ſei

Aachen 8 Nov Landrath Janſſen Gentr hat MMandat als Landtags Abgeördneker für den S Aachener Wahl
kreis Enpen Aachen Stadt Aachen niedergelegt J

München 8 Nov Der Fingnzausſchuß genehmigte die
Forderung der Regierung für die Altersverſorgung deru auf Staatsbahnen

Halle den 9 November
Meteorolvgiſche Station

S Novbr 9 U ab 9 Novbr 7 U mrg
en J DZI 2Baromeler Millimeter 5 762,0Thermometer Celſius 97 doRel Feuchtigleit oWind NO 2 O 1Thaupunkt n d K H 7,8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
g Nov 8 U morgens Niederer Luftdruck 4 mm lagerte über dem

nördl Frankreich der höchſte 772 mm befand ſich über dem mittleren Slandi
navien Mitteleuropa hatte bei ſchwacher Luftbewegung die im nördl Theileſich im ſüdl umlaufend war meiſt trüdes nebeliges und warmes Wetter
Die Temperatur lag im öſtl Theile bis 59 über der normalen Haparanda
766 4 Nordweſt leicht wolkenlos Moskau 764 1 Südodoſt ſtill bedeckt
Hamburg 761 7 Oſt leicht bedeckt Wien 757 5 Südoſt ſtill bedeckt
Karlsruhe 756 4 Südweſt leicht Nebel Am 7 Nov 7 ü rüh Pola
hatte nicht gemeldet Rom 758 11 ſtill bewölkt Malta 760 16 Süd leicht
Regen Konſtant 760 10 Südweſt leicht wolkenlos

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 9 Nov Unter beſtändiger Abnahme ſeiner

Jntenſität von 730 auf 750 mm hat ſich die Depreſſion von
Jrland nach der Bretagne verſchoben während über dem mittleren
Skandinavien ein Gebiet hohen Drucks von 770 mm liegt Die
Zunahme des Luftdrucks iſt faſt allgemein am bedeutendſten im
Nordſee Gebiete ſodaß ruhiges trocknes Wetter mit geringer
Temperaturzunahme zu erwarten iſt

UniverſitätsNachrichten
Halle 9 Nov Das zufälkige weitere Bekanntwerden der

Todesnachricht von Prof D Schlottmann deſſen Andenken
wir in einer der Beilagen dieſer Nr einen beſonderen Aufſatz
widmen ward am Dienstag nachmittag für Hrn Prof Goſche
in deſſen Vorleſung über Jeſaias zu einer vollſtändigen Gedächtniß
rede für den Verſtorbenen welche von den anweſenden jungen
Theologen unter größter Theilnahme gehört ward

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 8 Nov Der Bau des neuen Poſt gebäudes

iſt ſo weit vorgeſchritten daß das Dach gerichtet iſt Der Termin
an dem es unter Dach und Fach ſein ſollte der 1 Okt konnte

wegen unregelmäßiger Lieſerung der Steine nicht eingehalten
werden Der Beſitzer der Dampfſchneidemühle Hr
Poland veranſtaltete für ſeine Arbeiter und deren Angehörige
ein Abendeſſen anläßlich der Verarbeitung des 25,000 Feſt
meters Eichenholz ſeit dem 12 jährigen Beſtehen der Schneide
mühle An der Feſtlichkeit nahmen auch Bekannte und Geſchäfts
freunde der Firma theil ſodaß gegen 70 Perſonen anweſend
waren Eigenthümlich berührt hat es vielfach daß am Re
formationsfeſte vergangenen Sonntag der katholische
Geſellen verein zur Feier ſeines Stiftungsfeſtes mit klingendem
Spiel die Straßen der Lutherſtadt durchzog Das in voriger Woche
gegebene erſte Abonnementskonzert im Wieſenhauſe aus

h von der Militärkapelle des Magd Füſilier Reg
Nr 36 aus Halle unter Leitung ihres Kapellmeiſters Hrn Wiregert
war ein klaſſiſches der Auswahl der Stücke nach ein vollendetes
der Ausführung nach Nur möchte ein Werk wie die ganze
7 Sinfonie von Beethoven für den größeren Theil dieſer Kon

zertbeſucher eine zu ſchwer verdauliche Speiſe ſein Es wurde
nur Streichmuſik vorgetragen

K Torgau 8 Nov Die Aufführungen des Trümpel
mann ſchen Volks Schaufſpiels Luther und jeine
Beit haben ſeit der erſten am 3 Nov erfreulichen Fort

ang genommen Jedesmal war das Haus ausverkauft und die
arſtellung hat mit jeder Aus ich mehr vervollkommnet

ſo daß die leitzte am Sonntage nur für Fremde eine beſonders
vollkommene war Schon bei der zweiten Aufführung hatte man
ſich d verſtanden in die Mitte eine Pauſe von zehn Minuten
ü legen W der Lufterneuerung erfriſchte ſich bei Aus
u en und Zuſchauenden die Genuß und Leiſtungsfähigkeit

und was uns beſonders hoch erfreut das leider nicht ausreichende
armen ließ nunmehr und ganz beſonders in die Einleitung zu der
S eng und Käthe die ſo oft erprobte Tüchtigkeit unſeres
Die en Hrn Jeste in dem gewünſchten Lichte erſcheinen

S r on i eske ſelbſt komponirte Einlage übte in ihrer An
r P alle Hörer wohlthuenden Eindruck Die Erinnerung
Wort r Jahren erſoigte hieſige ſeit Worms erſte Auf

S ührung des Herrig ſchen Stückes welches ſich als ein kirchliches
Feſtſpiel darſtellt war im Pubükum in Be f Aeußerlichkeite
noch ſo eingewurzelt da e ee Beiahg an meinte auch in dem Trümpel

zeichen nicht laut äußern zu dürfene hat ſich alsbald und gründlich geändert Schiagwörter und
Le orragende Stellen der Dichtung ſowie hervortretende

eiſtungen namentlich Kar Porth s als Luther ſowie auch der
anderen Darſteller hielten das Publikum vom zweiten Tage an
d mehr öurüick und reicher lauter Beifall durchbrauſt ſeitdem
t e Auch das WMitſingen des Liedes Ein feſte Burg
eitens des Ppblil an welches ſich anfangs noch etwas befangen

zurückhielt iſt ſeitdem zu einem mächtigen Ausklingen der er
regten Gemüthsſtimmung angeſchwollen Wie wir hören ſind
chon von verſchiedenen eiten Aufragen an den Dichter und den
utherfeſt Ausſchuß eingetroffen bezü lich der Ueberlaſſung des

S Aufführung an anderen rten ſo gedenkt man bei
ielsweiſe in Königsberg in Preußen und in Münſter in Weſt

5 n Trümpelmann ſchen Luther zu bringen Glück zu auf

Löberitz b Zörbig 7 Nov Eine ſchöne FeiReformationsſfeſtes wurde uns nd durch den
aſtor Schuhma un in Stöbe s Gaſthaus bereitet es war dies

ein Lutherfeſtſpiel im kleinen von Hrn Poſtor Schuhmaun
Agens hierzu verſaßt Die Feier wurde mit Geſang der erſten
d chulklaſſe eröffnet dann folgte ein Vortrag über Luther s Leben

azwiſchen Vortrag entſprechender Gedichte durch Schulkinder

t e S

ee

je Geſang von Liedern Die Feſtverſammlung war mit ganzems Feier Eine veranſtaltete Sammlung r e
Ja Adolf Verein dürfte von befriedigendem Erfolge geweſen

ſein
P Staſtfurt 8 Nov Auf der geſtern und heute von der

Firma Bennecke Hecker Co veranſtalteten Teeibjagd wurden
1821 Haſen erlegt An der Jagd nahmen auch Generalpoſtmeiſter
v Stephan Miniſter v Boetticher ſowie die Abgeordneten
v Benda und v Douglas Aſchersleben theil Nach Schluß
der Jagd fand heute bei Hrn Oekonomierath Bennecke ein
rößeres Mahl ſtatt Heute wurde ein ſeit längerer Zeit amVellrium leidender Kaufmann todt aus dem Mühlgraben

gezogen

Der Wahl des Direktors der OberRealſchule in Magdeburg
Paulſiek zum Direktor des ſtädtiſchen Realgymnaſiums daſelbſt
iſt die Allerhöchſte Beſtätigung ertheilt

c Ballenſtedt 7 Nov Bezügl der Verhaftung unſeres
ſtädtiſchen Svackaſſenrendanten hat ſich herausgeſtellt
daß derſelbe bedeutende Zinsgelder zweier Schuldner ſowie ſeine
eigenen ſeit etwa 8 Jahren nicht eingezogen hat Dadurch hat
ſich ein Zinſen Fehlbetrag von 18,100 M herausgeſtellt Die
Kaſſe aber ſcheint dadurch noch nicht irgend welchen Verluſt zu
erleiden denn ein Betrag von 4000 M wird in dieſen Tagen
von einem Schuldner nachgezahlt während die andere Summe
durch des Rendanten Kaution ſowie durch eine neu eingetragene
Hypothek geſichert ſcheint Allerdings iſt dies nicht der Grund
ſeiner Verhaftung allein jedoch läßt ſich über weitere Gründe
noch nichts Genanes berichten Während geſtern ein Wilderer
im Gernroder Forſte im Anſchlage lag wurde er überraſcht und
verhaftet und in das hieſige Gefängniß abgeführt Der Mann
ſoll aus Suderode ſein

Weimar 8 Nov Ein Akt bodenloſer Gemeinheit
brachte geſtern morgen den Früh zug der Weimar Berka
Blankenhainer Eiſenbahn in Gefahr von dem zwiſchen dem
Hengſtbachthale und Holzdorf belegenen Bahndamme herunter
eſtürzt zu werden on Bubenhand waren fünf in der Nähedes Bahndammes zur Befördernng von Kies und Erde

liegende Bockkarren der Reihe nach an der an und für ſich ſchon
gefährlichen Kurve aufgeſtellt ſodaß wenn der Zug im Gefälle
gefahren ein Unglück unvermeidlich geweſen wäre So kam aber
der früh 6 Uhr 55 Min in Weimar eintreffende Zug von unten
herauf und fuhr da in der Morgendämmerung und wegen der
Kurve die Karren nur auf kurze Entfernung vom Lokomotivführer
bemerkt wurden noch in das Material hinein und zertrümmerte
mehrere Karren wobei auch die Maſchine beſchädigt wurde Bei
der herzogl Staatsanwaltſchaft iſt bereits Anzeige erſtattet und
die Unterſuchung eingeleitet worden Der Kämmerer Toch
witz welcher einſchließlich ſeiner Dienſtzeit ununterbrochen im
Dienſte des Großherzogs ſtand feierte am Montag ſein 50jähr
Dienſtjubiläum

Der Stadt Sorau iſt die Genehmigung ertheilt zur Aus
gabe 4 An leiheſcheine in Höhe von 110,000 M für Ent
nahme eines Darlehens in dieſer Höhe aus dem Reichsinvaliden
fonds Die Anleihemittel ſind zur Errichtung eines öffentlichen
Schlachthauſes beſtimmt

Die Frau Großherzogin von Weimar ſchenkte der Ge
meinde Oechſen 5000 M zu den Koſten der Grundſtücks
zuſammenlegung

Dem früheren um die Stadt hochverdienten Bürgermeiſter
von Leipzig r Koch ſoll ein Denkmal nach Art des
dortigen HarkortDenkmals errichtet werden und ſeinen Platz auf
dem Hügel vor der 1 Bürgerſchule erhalten

Als Kurioſum wird mitgetheilt daß auf dem in den
erſten Tagen dieſer Woche abgehaltenen Jahrmarkte zu Chemnitz
in einem dort aufgeſtellten Wachsfigurenkabinet bereits die beiden
Bankdirektoren Jeruſalem und Winkelmann in Wachs nach
gebildet zu fehen waren

Vermiſchtes
Ein Preis von 25 000 Lſtrl 500,009 M iſt

vom Bergbauminiſterium in Sydney für das beſte Mittel zur
Vertilgung der im Jnnern Auſtraliens reißend überhand
nehmenden Kaninchen ausgeſchrieben worden Ein darauf ab
zielender Geſetzentwurf wird dem Parlamente von Neu Süd
Wales vorgelegt werden

Junge Afrikaner Der 16jährige Sohn des King
Bell von Kamerun Alfred Bell welcher vor Monaten mit drei
Genoſſen nach Altona geſchickt worden um in der Holzbearbeitungs
fabrik von Franz Schmidt das Zimmerhandwerk zu erlernen
ſollte auch in die Zimmer Jnnung daſelbſt aufgenommen werden
Obwohl alle vier afrikaniſchen Knaben großen Fleiß entwickeln
und auch gute Fortſchritte machen hat man doch wie der M Z
geſchrieben wird von ihrer Einſchreibung in die Jnnung Abſtand
genommen hauptſächlich weil ihr Bildungsgrad zu niedrig ſei
um ihnen einen Begriff von dem Weſen und Zweck der Jnnüng
beizubringen Der Vernehmen nach ſollen die vier Afrikaner
z nächſten Frühjahr auch im Maurerhandwerk unterwieſen
werden

Ein brennendesKohlenſchiff lief vor einigen Tagen
in Hamburg im Hafen ein der Führer des Dampfers hatte als
er auf See bemerkte daß die Ladung in Brand gerathen war
alle Luken dichten und in vollen Dampf ſetzen laſſen Auf einem
anderen Kohlendampfer welcher im hieſigen Hafen lag fand kürz
lich eine Kohlengas Exploſion ſtatt Jn letzter Zeit haben öfter
Exploſionen ſtattgefunden und man hat wahrgenommen daß dieſe
Gefahr bei den friſch aus den Minen kommenden Kohlen am
größten iſt Die Gaſe welche ſich bilden ſind nicht durch den
Geruch bemerkbar

Die wiener Hofoper wurde wegen Schaden an den
Maſchinen oder e zur elektriſchen Beleuchtung welche die
Gefahr einer Exploſion nicht ausſchloſſen auf unbeſtimmte Zeit
geſperrt Man hält es für möglich daß die Schließung der Oper
einige Wochen bis zur Neuanſchaffung von Keſſeln dauert

Einen grauſigen Selbſtmord verſuchte in Paris
vor einigen Tagen ein 50jähriger Mann Nachdem er den Jn
halt eines Fläſchchens getrunken hatte ſenrtte er ſich zum Ent
ſetzen der Anweſenden vom Triumphbogen hinab Erſtaunlicher
weiſe blieb er auf dem erſten Vorſprung liegen von wo er gerettet
wurde Der Mann hatte ſich beim Fall nicht den geringſten
Schaden gethan mußte aber wegen des genoſſenen Giftes in das
Krankenhaus geſchafft werden

lPerfſonalnachrichten Geh Finanzrath Theodor
Eilers vortragender Rath im preußiſchen Finanzminiſterium
t am 3 d im Alter von 51 Jahren geſtorben Er vertrat den
zahlkreis Gifhorn von 1879 1883 als konſervatives Mitglied

im Abgeordnetenhauſe Jm Jahre 1880 wurde er wohl infolge
einer von ihm verfaßten Broſchüre in welcher die neue Wirth
ſchaftspolitik und die Getreidezölle vertheidigt wurden als Hilfs
arbeiter in das Finanzminiſterium berufen Seit 1882 war er
als vortragender Rath in demſelben thätig

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Weißbier Aktienbrauerei vorm H B Bolle Der Ab

ar ergiebt nach Abſetzung von 4098 M für Reparaturen und von 16,888 M
ür Abſchreibungen c einen verfügvharen Reingewinn von 41,487 M Nach

Kürzung von 26074 M für den Reſervefonds und 3941 M für Tantidmen ver
ble ben 35,200 M zur Vertheilung einer Dividende von 5 Proz gegeu
3 Proz im Vorjahre

Berliner Bock Braueret Der Auſſichtsrath beſchloß der Haupt
verſammlung nach höheren nern und 40,000 M Rüchkſtellung für
Grundſtücks Regulirung die Vertheilung von 6 Proz Dividende vorzuſchtagen

Dis kontogeſellſchaft in Konkurs verhält ſich gegenüber der Frage des
Zahlungseinſtellungen Der Auſſichtsrath der LeipzigerBoe od die Mitglieder des Auſſichtdraths für die Ansſälle auf

ukommen bereit wären able Es wird nitumehr ſeitens der Gläublger
e Klageweg beſchritten Die Leinenſirma Bernhard Beer

e

WaſſſerſtändeSaale und Unſtrut Fall Wuchs
Ule Unlerh 7 Nov 41 681 8 Nov 41 65

rotha 34 34Ralbe Oßerp 6 Rov t126 7 Rov H1 21 02
do Unterp 10 04 1000 09 04Weißenfels Oberpegel 26 12 24 02 udo Unterpegel 2 14 70 20 06Alsleben Oberpegel 36 42 561do Unterpegel 40 94 40 98 0Artern Brückenpegel 831 40 34 a

a Nach Schluß der Redaktion
Berlin 9 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der Nat Ztg wird aus San Remo gemeldet Nachdem
Dr Macken zie am Sonnabend abend hier eingetroffen war
fand am Sonntag vormittag 11 Uhr die Unterſuchung
des Kehlkopfes des Kronprinzen ſtatt deren Ergebniß
die Bitte Mackenzie s um Zuziehung anderer Spezialiſten war
Man hat den Kronprinzen ſeit ſeiner Ankunft hier zwar auf
der Promenade geſehen doch hat abgeſehen von ſeiner nächſten
Umgebung niemand Gelegenheit gehabt ihn ſprechen zu
hören

Die wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt daß Profeſſor
Dr v Schrötter im Laufe des heutigen Tages nach genauer
Unterſuchung des Kronprinzen wahrſcheinlich eine
Operation vornehmen wird und zwar den Luft
röhrenſchnitt weil die Lage des Uebels unterhalb des
Stimmbandes eine Operation durch den Mund nicht mehr
zuläßt während die Vornahme der Tracheotomie eine radikale
Entfernung der Wucherung ermöglicht und zugleich weiteren
Neubildungen vorgebeugt werden ſoll Auch meint man
daß im Falle einer größeren Operation zur
Exſtirpation des Kehlkopfes Prof v Bergmann
oder Hofrath Billroth berufen werden ſ u Berlin

Dem B T wird aus San Remo unterm geſtrigen Datum
gemeldet Heute iſt der herrlichſte Sommertag Der Kron
prinz machte eine Spazierfahrt Sein Allgemein
befinden iſt vorzüglich Prinz Wilhelm und
Dr Krauſe ſowie Prof v Schrötter treffen morgen hier
ein Morgen findet ſodann eine wichtige Konſultation
ſtatt bezüglich der Prognoſe und der weiteren Behandlung der
neuen Erſcheinungen am Kehlkopf

Aus Nürnberg berichtet man Der Magiſtrat hat zur
Frage der Getreidezollerhöhung die Jnitiative ergriffen
und an die Verwaltungen der baieriſchen Städte ein Rund
ſchreiben gerichtet worin er zu gemeinſamer Stellungnahme
durch eine Petition an den baieriſchen Landtag gegen die
Kornzoller r auffordert Augsburg wies dem gegen
über auf die Jnkompetenz des baieriſchen Landtages hin und
ſcheint ſich ſomit ausſchließen zu wollen

Der Voſſ Ztg meldet man aus Sofia Die Be
ziehungen Bulgariens zum Sultan haben ſich neuer
dings recht freundlich geſtaltet Die Thronrede ſowie die
Antwort der Sobranje auf dieſelbe haben in türkiſchen Palaſt
kreiſen den guten Eindruck nicht verfehlt Ein aus der nächſten
Umgebung des Sultans hierher gelangtes Schreiben verleiht
demſelben Ausdruck und fügt hinzu daß die ottomaniſche Re
gierung welche in dem gegenwärtigen Zuſtande Bulgariens
keinen Grund zur Unzufriedenheit finde ſtets von dem Wunſche
beſeelt ſei zu einer günſtigen Löſung der bulgariſchen
Kriſis im Verein mit den Mächten nach Kräften beizu
tragen

Aus Wien geht dem B Tgbl folgende Mittheilung zu
Jn Peſt erregt die Revolte einer Abtheilung eines
Jnfanterie Regimentes großes Aufſehen Die vor
kurzem eingeſtellten Rekruten griffen ihren Exerzier Unter
offizier mit gefalltem Bajonett an und verwundeten ihn Auch
ein Offizier welcher die Revoltanten zum Gehorſam zwingen
wollte wurde verwundet Die Abtheilung wurde erſt nach
heftiger Gegenwehr entwaffnet

Aus Rom berichtet das B Tgbl Die engliſche
Miſſion die kürzlich zum Negus abging wurde unter
wegs von ihrer eigenen Dienerſchaft überfallen
und ausgeplündert Die Theilnehmer retteten mühſam
ihr Leben Dieſelbe Miſſion wird nun auf einer anderen Route
nach Abeſſynien abreiſen

Fraukfurt a 9 Nov Eigenes Telegr der Saale Zig
Der berliner Korreſpondent der Frankf Ztg erfährt bezüglich
des Kronprinzen als abſolut zuverläſſig Die erſtenAnzeichen der Neubildung unter den Stimuibineerk
traten bereits am 1 Nov hervor Ernſte Gefahr iſt gegen
wärtig nicht vorhanden

Wien 9 Nov Telegr Graf Kalnoky gab in dem
Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Delegation
eine angaloge Erklärung ab wie in der ungariſchen Er hob
hervor alle Kabinette auch das ruſſiſche ſeien darin
einig daß aus der bulgariſchen Frage kein Krieg ent
ſtehen ſolle Der Miniſter hoh weiter hervor das De
venſivbündniß Oeſterreichs Deutſchlands und
Jtaliens finde die Unterſtützung Englands und ſchloß er

denn vieſer hänge von unberechenbaren Faltoren ab er Wie
aber zuverſichtlich daß die vereinten fortgeſetzten Be
mühungen von ganz Europa den erſehnten Erfolg
erringen werden Kalnoky bezeichnet die Handel sver
tragsver handlungen mit Deutſchland als wenig
ausſichtsvoll da beide Regierungen bei ihrer
Zollpolitik beharren die Verlängerung des gegen
wärtigen Vertragszuſtandes ſei das einzig Er
reichbare Auf Antrag des Referenten wurde Kalnoly volles
Vertrauen ausgeſprochen

Paris 8 Nov Telegr Das Tribunal für Straf
ſachen ſetzte heute das Verhör der Zeugen in der An

h Caffarel fort Madame Limouſin erklärt
affarel habe gewußt daß für die Vermittelung von

Reg n ne Vergke in Geld verſprochen waren was
jedoch von keinem Zeugen beſtätigt wird Caffarell behauptet
er habe niemals auch nur einen Sou für eine derartige Sache
genommen Bei der heute ſtattgehabten Beerdigung des ehe
maligen Mitgliedes der Kommune Potier waren mehrere
Deputationen mit rothen Fahnen erſchienen welche die Polizei
entfernte e kam es zu einem Zuſammenſtoße welcher
mit der Verhaftung mehrerer Perſonen unter denen ſich der
Munizipalrath Joffrin befand endete

Bruſſel 8 Nov Telegr Jm Senat theilte der Juſti z
miniſter mit die Regierüng werde ſich demnächſt mit der
Frage der Begnadigung der bei deu letzten Arbeits
r Verurtheilten beſchäftigen

könne nicht für den Frieden unter allen Umſtänden einſtehen
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Weihnarhts Ausverkauf
Wie allhährlich gtellen wir um diese Zeit einen grossen Theil unseres Lagers zu bedeutend

herabgesetzten Preisen zum Ausverkauf zusammen Es bietet sich hiermit eine ausser
ordentlich günstigo Gelegenheit zu Vortheilhaften Weihnachts EüämEäuuſen

Der Ausverkauf dauert von 10 bis 26 d Mts und haben wir für die nächsten Tage zuwammengestellt e

Gemusterte Seidenbänder Seidene Halstücher Seidene Taschen
tücher Wollwaaren Capotten Westen r Taillen
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Tücher und Kopf Chales Velour Filz und Stepp RöckKe Corsettes
sowie Damen und Kinder Schürzen in allen Stoffarten e
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Schl f pt d d c 1 S eSpercial GeschäftGrößte Auswahl der neueſten Muſter empfiehlt zu billigſten Preiſen

än Weir bier eiraße ſſqgjllentücher
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r g 3 ſt l
verkaufe an Wiederverkäufer wegen
Aufgabe des Geſchäfts Schiefer
kaſten Schiefertafeln Schreibalbums
einen großen Poſten beſte Dresdener
Glanzwichſe Putzpomade u ſ w
0 E Krause Seipzigerſtraße 31n ehe a et e e e de n Woue für Hans Ball and Geſolicbaftszwege

ſolche neue Sache vollſtändig erſetzen und werden gleichzeitig auch etwaige à 25 50 00 00 bis 00 Fenſterpapiere
Reparaturen ſachgemäß ausgeführt in der Chem Waſch Anſtalt u Färberei v in Seide Ananas Jmitation von Glasmalerei

Bernhard Walichow e wo m eLeipzigerſtraße 6 4 d Chenille Beharpes à 65 00 50 bis 15 00 Verbleinugen

eng 7 Jmitation von jn Blei gefaßtenHalle a Große Ulrichſtraße 36 Siegmund Haagen Se
Den neuen Zeichenavparat
Mechanograph

zur beliebigen Vergrößzerung jeder
Zeichnung

Elektrisches
Frage und Antworkſpiel
Kinderbelustigungsmittel

und Spiele
empfiehlt A Writze
Porlon Iudatze i etc

in feinster Qualität und bester

Zwickan Gewandhaus Dresden 22 Halle a MarktHlauchau Markt 14 Altenburg Moritzſtraße 3 Meerane Markt 51

Beſtes eiſernes Baumaterial

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn Jſchienen Säulen Fenſter Treppen 2e JERiserne Viehbarrieèren Hamburg Südamerikanische
Dampfschifffahrts Gesellsochaft

Directe Poſt Dampfſchifffahrten

arme u Bann

liefere zue billigſten HüttenpreiſenReichhaltiges Lager 30jähr Specialität
Zahlreiche Referenzen

n Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Maſſchinenfabrik und EiſengießereiM Leutert Halle a d Giebichenfſtein
Ausführung liefert

Leiprpent WVjIh an

Röſen s Hotel Stumsdorfnach Rio de Janeiro und Santos
am 18 und 25 jeden MonatsLeipzig Königsplatz 9

empfiehlt 2 Stück Shettland Ponys Stuten tadellos eingefahren vierjährigweiße Schwäne 1 m 2iahrig Tarolmen Enten Uhns junge diesjährig Art Bahia am 4 und 18 jeden Monats ur Kirmeſß
8caicolinhühner Numidiſche Perlhühner Flötenvögel Schopfwachteln aus 4 Sonntag und Montag den 13 undalifornien Sperlingstäubchen Germains Faufaſanen Goldfafanen Pernambuco am 25 jeden Monats 14 November lade reden
Papageien und Sittiqhe Dunkelrothe zahme r Arras 1 kleinen S Sämmtliche nach Brasilien gehende Dampfer nehmen Güter früh
ZwergArra zahm und ſprechend Molukken Kakadus rothhaubig zahm undſprechend Roſa Kakadus Blauſtirnige Amazonen ſprechend G en Paranagus Santa Catharinasz Jntoutna Rio Grandte do Sul

e e erar iatae e e e e e ehe en zen Du z 10 Um 20 Jeden Nonats
brüſtige Kernbeißer Männchen gute Sänger ſehr dauerhaft desgl ens ze S Wöchentliche Pxpeditionen

Burg bei Reideburg

ur Kirmefßz Sonntag den 13
und Montag den 14 November

e a BI
etwozu freundlichſt einla

gehZur Kirmefſt

Graue Edelſänger Feuerweber Paradieswittwen Helenafaſänchen Zebra
finken Atlas Tigerz BandFinken Silberbäckchen Gewöhnl graue Aſtrilds und zwar jeden Donnerstag Abend
Goldbrüſtchen Blutſchnabelweber Elſt Graue Reisvögel SilberſchnäbelVon vorſtehenden e ten t en 25 ne s en 106 nach Montevideo Buenos Aires Rosario uva San Neolas

ar 200 Mark Goldfiſche hochroth klein mittel groß Muſcheln für
Paſſerkeip wen v c u aus rn r Nähere Auskunft ertheilt der Schiffsmakler Sonntag den 13 d Mts

verzinnt Exotenkäfige verzinnt äußerſt praktiſch A j von Nachm 3 Uhr an TanzmuſikSt Woltem W iller s NachtWÜ mee 9 Montag den 14 d Mts Balle

in Hamburg Admiralitäfstrasse Nr 33/34

Kaufm Lehranstalt
Sonntag den 13 und Montag denR Golaseh Halle a Ecke Geiſt und AlbrechtſtrafteVollſtändige Vorbereitung für das Comptoir Einzel Curſe in Buchführung 14 Novbr ladet zur Kirmeßt freundRechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c t uns lichſt ein Fr Landes

f Döniniter Th Wernädl ne w r Sternn Zur Kirmeßt Sonntag den 13 nRawalchs Weinhandlung und Weinstuben Erport Bier Wavarrig u ln t e
rauerei n Baiern

wozu ergebenſt einladet P Kühne

BraſchwitzFlartinshörner
mit ff Marzipanfüllung

Pfanmn und Sprätzkuchen
mit feinſter 3 Uung empfehlen

Fr David Söhne

aHalle a S Leipzigerſtraße 6 empfiehlt ihr vorzügliches Gebräu in Wagenladungen und einz Gebinden Für den retten verantwortlich

Jch erlaube mir mein Geſchäft unter Zuſicherung bekannter j 3 atedienung bei billigſten Preiſen in freundliche Erinnerung zu eangen ine o durch en en agde burg Br pvris Buls in Halle
zu geneigten ferneren Entbietungen zu ewpfehlen Kawald Glamdert agdeburg ſtraße 16 Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S

h
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